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 U D E O  
 

Generalversammlung 2011 

18. Oktober 2011 

 
 
 
1 Begrüssung 
Präsident Hans Pfister begrüsst die  Anwesenden um 19:15 und eröffnet die GV 2011. Es 
sind 9 Personen anwesend, entschuldigt haben sich: Regula Oberfeld, Franz Ulrich, Kaspar 
Huber, Nicole Pfister. 
Hans Pfister erklärt den Umstand, dass die GV anstelle im Frühling 2011 erst jetzt stattfindet. 
Grund dafür sind die bevorstehenden National- und Ständeratswahlen. Die UDEO hat auf die 
Wahlen hin einen Grossversand mit Wahlempfehlungen gemacht. Die GV-Einladung wollte 
man aber nicht in einem separaten Versand vornehmen (Kosten). 
 
2 Stimmenzähler 
Als Stimmenzählerin wird Annelies Ulrich bestimmt. 
 
3 Mutationen 
Keine. 
 
4 Genehmigung des Protokolls der Jahresversammlung 2010 
Das Protokoll 2010 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.  
 
5 Tätigkeitsbericht des Präsidenten 
Der Tätigkeitsbericht wurde allen Mitgliedern mit der Einladung zu dieser GV zugesandt. Der 
Präsident ergänzt den Bericht um die Zeit des letzten halben Jahres (1. Hälfte 2011), wobei 
dieser Bericht dann nochmals Gegenstand des Jahresberichtes 2012 sein wird. Ziel ist es, 
die Anwesenden auf den aktuellen Stand unserer Tätigkeiten zu bringen. 
 An der Vorstandssitzung im Februar 2011 wurde beschlossen, Wahlempfehlungen für die 

diesjährigen NR und SR Wahlen raus zu geben. 
 Dies ist ein sehr wichtiger Versand, die Wahlempfehlungen sollen möglichst viele Leute 

erreichen, deren Stimme gewonnen werden könnte. 
 Damals war vor Fukushima und noch die Rede vom Bau von 3 (!) neuen AKW 
 Im April 2011, nach dem Super-GAU von Fukushima, sah die Lage völlig anders aus. 

V.a. ist der Seitenwechsel von Doris Leuthard und einem grossen Teil der CVP sehr 
erfreulich. 

 Es wurden im Herbst also 11‘168 Ex. der UDEO-Zytig versandt. Brändi hat verpackt (was 
von den Anwesenden als positiv empfunden wird) 

 Ziel der Zeitung war, möglichst viele AKW-Gegner in den National- und Ständerat zu 
bekommen, damit die Gesetzgebung und Umsetzung zum Ausstieg auch tatsächlich 
angepackt wird. 

 Die Kosten für den Grossversand wurden durch das Legat von Sophie Bühler getragen, 
was für alle Anwesenden auch durchaus Sinn macht. 

Nach diesen Zusatzausführungen wird der Tätigkeitsbericht von der Versammlung 
angenommen. 
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6 Kassa- und Revisorenbericht 
Godi Morach ist leider abwesend, obwohl er sich für die GV angemeldet hatte. Eshter Pfister 
übernimmt seinen Teil und stellt den Kassa-Bericht vor. 
Die UDEO hat per 31.12.2010 Mehrausgaben von Fr. 4‘685.00 gemacht. Eingenommen 
wurden Fr. 7'736.55, ausgegeben wurden Fr. 12'421.55. 
Der Bestand beträgt am 31.12.2010 Fr. 27‘913.41. 
 
7 Revisorinnenbericht und Décharcheerteilung 
Da Regula Oberfeld nicht mehr in Luzern wohnt, hat Gertrud Wirz den Revisorinnenbericht 
alleine erstellt. 
Gertrud Wirz liest den Revisorinnenbericht vor. Die Versammlung nimmt diesen einstimmig 
an und erteilt dem Vorstand Décharchee. 
 
8 Wahlen 
Der Vorstand bleibt bestehen wie bis anhin. Wahlen sind nicht notwendig. 
 
Als Revisorin stellt sich Gertrud Wirz noch einmal zur Verfügung. Als Ersatz für Regula 
Oberfeld kann die Versammlung Christian Stöckli (Rosengartenhalde 13, 6006 Luzern) als 
zweiten Revisor gewinnen. 
Herzlichen Dank an euch beide. 
 
9 Anträge 
Keine. 
 
10 Ausblick 

 Wahlen am 23.10.!! 
 Initiative Ausstieg Stadt Luzern: UDEO ist dabei und hat Fr. 500.- überwiesen. 

Standaktionen finden voraussichtlich im November statt. Wer Lust hat, aktiv mit zu 
machen, melde sich. 

 
11 Diverses 
 Karl warnt vor Euphorie betreffend „Kehrtwende“ von Doris Leuthard. 
 Die ganze Runde dankt Hans und Esther für Ihren unermüdlichen Einsatz. 
 Hans: kündigt seinen Rücktritt auf 2012 an. Es ist ein Problem, dass die UDEO in einem 

so kleinen Vorstand agiert. Es braucht unbedingt mehr aktive Leute. 
 
Schluss 
Präsident Hans Pfister schliesst um 20:45 die GV und lädt im Anschluss zu einer 
gemütlichen Runde bei einem Plättli oder Dessert ein.  
Für das Protokoll: 
 

 
Denise Ulrich-Weibel 
Abtwil, 18. Oktober 2011 


